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Herren 1. Kreisklasse West

TTV TOPSPIN Lorsch IV : TTC 1957 Lampertheim VII 
Freitag, 25.11.2022, 19:30 Uhr

Honig in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Christoph Honig sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 1.
Kreisklasse West nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC 1957 Lampertheim
VII besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC 1957
Lampertheim VII, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem
Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Christoph Honig, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Karow / Mazurek und Koth / Ströbel entschieden, das Karow / Mazurek letztendlich gewannen. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nach verlorenem ersten Satz drehten wenig
später Honig / Diehl das Spiel gegen Anacker / Abels und gewannen 3:1. Nicht einen Satzgewinn
überließen Wiegand / Metz ihren Gegnern Landgraf / Saleh Hameed beim ungefährdeten 3:0-Erfolg
und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis zeigte also ein
3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim wenig später folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Thomas Anacker zeigte Christoph Honig seinem Gegner die Grenzen auf. Bei seiner
1:3-Niederlage gegen Florian Koth konnte Andreas Karow anschließend den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 4, der erst nach 36 Bällen endete und von Karow verloren wurde. Beim Spielstand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht einen Satzgewinn überließ
Ireneusz Mazurek seinem Gegner Fabian Ströbel beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Auf dem falschen Fuß
erwischte Bernhard Diehl seinen Gegner Jens Abels beim überzeugenden 3:0-Triumph. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg fuhr im Anschluss
Günter Wiegand beim 12:10, 11:7, 8:11, 11:6 gegen Salih Saleh Hameed ein. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte Yannick Metz beim 11:8, 11:7, 11:4 gegen Helmut Landgraf. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Beim 3:0-Sieg gelang es Christoph Honig den
Gastspieler Florian Koth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den
TTV TOPSPIN Lorsch IV die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TTV TOPSPIN Lorsch IV nun ein Punkteverhältnis von 7:3 auf dem
Konto, während der TTC 1957 Lampertheim VII nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV RW Auerbach III (TTV
TOPSPIN Lorsch IV) bzw. gegen die SG 1946 Hüttenfeld II (TTC 1957 Lampertheim VII).

 Statistik:
 TTV TOPSPIN Lorsch IV

Doppel: Karow / Mazurek 1:0, Honig / Diehl 1:0, Wiegand / Metz 1:0 
Einzel: C. Honig 2:0, A. Karow 0:1, I. Mazurek 1:0, B. Diehl 1:0, G. Wiegand 1:0, Y. Metz 1:0 

 TTC 1957 Lampertheim VII
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Doppel: Anacker / Abels 0:1, Koth / Ströbel 0:1, Landgraf / Saleh Hameed 0:1 
Einzel: F. Koth 1:1, T. Anacker 0:1, J. Abels 0:1, F. Ströbel 0:1, H. Landgraf 0:1, S. Hameed 0:1


